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Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
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Guten Tag liebe Sportfreunde und Fans der SpVgg Cochem. 

Die Hinrunde unserer Herrenmannschaften gehört der Vergangenheit an und die Vor-

runde der Frauen endet auch an diesem Wochenende. Die Saison war bis jetzt ein Weg 

voller Höhen aber auch Tiefen. Die erste Männermannschaft ist gestartet mit dem Ziel 

Aufstieg in die Bezirksliga. Dieses Ziel wurde in der ersten Hälfte der Hinrunde konse-

quent verfolgt. Mit der Zeit kamen einzelne Erkrankungen bzw. Verletzungen und auch 

Unkonzentriertheit zu Tage und so büßten unsere Jungs ihren hart erkämpften Vor-

sprung ein. In einem richtungsweisenden Spiel kämpften unsere Jungs aufopferungsvoll 

gegen Niederburg, spielerisch war es vielleicht nicht das beste Spiel aber am Ende des 

Tages ist Fußball ein Ergebnissport und unsere Jungs verdienten sich den Sieg. Nach 

den Siegen gegen Kirchberg II und Laudert beträgt der Vorsprung drei Punkte auf den 

zweiten der Tabelle. Diesen gilt es in den letzten beiden Spielen vor der Winterpause 

zu verteidigen. Mit einem Sieg am heutigen Sonntag gegen Biebern soll der Anfang 

gemacht werden. Die zweite Mannschaft hat leider häufiger Tiefen als Höhen und so 

befindet sich unser zweites Team im Abstiegskampf der Kreisliga B. Dieser wird nicht 

leicht aber unsere Jungs sollten in der Lage sein, diesen erfolgreich zu bestehen. Am 

heutigen Tag kommt es zu einem Derby gegen Büchel/Faid. Die Jungs aus der Eifel 

stecken auch in einer schwierigen Situation und werden alles daran setzen die drei 

Punkte mit nach oben zu nehmen. Unsere Jungs mit der richtigen Einstellung sind aber 

auch in der Lage, erfolgreich Revanche zu nehmen, für die Pleite im Hinspiel. Unsere 

Frauen Mannschaft absolviert ihr Programm bis auf eine Ausnahme vor zwei Wochen 

sehr souverän und steht zu Recht an erster Stelle der Bezirksliga. Aber auch hier ist die 

Entscheidung noch lange nicht gefallen. zu einem möglichen Staffelsieg ist es noch ein 

langer Weg und die Konkurrenz lauert. In der Jugend hat es unser Aushängeschild die 

A-Jugend in dieser Saison ein bisschen schwieriger. Es fehlt die nötige Konstanz und 

unnötige individuelle Fehler erschweren das Punkte sammeln. Positiv ist, dass unsere 

Jungs gegen die Konkurrenz im Abstiegskampf meistens als Sieger hervorgegangen 

sind. Ein ganz wichtiges Spiel für den Saisonverlauf steht am nächsten Wochenende 

gegen Morbach an, für welches ich Sie gerne Einlade. Weiter hervorzuheben ist in der 

Jugend der Einzug unserer C- und D-Mannschaft in  die Leistungsklasse. Um der per-

sonellen Situation in der D gerecht zu werden, werden wir eine D7 nachmelden. Die B-

Jugend hat sich im Mittelfeld der Kreisliga etabliert. Die F- und E-Jugend haben eine 

gute Runde gespielt und befinden sich genauso wie die Bambinis schon im Hallentrai-

ning. Die Kooperation mit Bruttig im Mädchenfußball läuft gut, unser Team ist kurz 

vor Beginn der Winterpause auf dem fünften Platz in einer 10er Staffel. Nach dem 

kleinen Rückblick bleibt mir nur noch, Ihnen einen angenehmen Fußballsonntag zu 

wünschen, mit hoffentlich zwei Erfolgen für die Heimmannschaften. 

Sportlicher Gruß -  Andreas Heyl 
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Senioren I I  
Spvgg Cochem II ï SG Ehrbachtal Ney 1:0 

(1:0). Nach schlechten Wochen landete die 

Cochemer Reserve einen ganz wichtigen Heimsieg. 

Ohne etliche Stammspieler, dafür mit den Aus-

hilfskräften Stefan Schug, Alexander Steffens und 

Önder Catalkaya, brachte die Elf von Michael Kroll 

den Sieg irgendwie über die Zeit. Dem Coach fie-

len Steine vom Herzen: ĂEhrbachtal war gefªhrlich, 

aber wir haben uns den Sieg nach den letzten 

Scheiß-Wochen verdient. Das war wirklich wich-

tig.ñ Sein Gegen¿ber Tobias Kohl war dagegen be-

dient: ĂDas war ein grauenhaftes FuÇballspiel. Von 

beiden Seiten.ñ Tor: 1:0 Farhad Ataai (23.). 

Senioren I 
Spvgg Cochem ï TuS Kirchberg II 4:0 (2:0). So deut-

lich, wie die Ausgangslage im Hinblick auf die Tabelle 

vor dem Spiel war, so deutlich gestaltete sich die Partie 

dann auch auf dem Platz. ĂDas war eine ziemlich einsei-

tige Angelegenheitñ, sagte Cochems Coach Manuel Bau-

sen. Weil der viele Verletzte zu beklagen hatte und des-

wegen einige Umstellungen vornehmen musste, habe die 

Mannschaft zwar einige Minuten gebraucht, um sich zu 

finden, sei dann aber dominant gewesen. Im Sturm war 

Cochem mit Andre Röser und dem eigentlich an einer 

Bänderverletzung laborierenden Julian Schmitz II ange-

treten. Beide konnten sich in die Torschützenliste eintragen. ĂWir hatten zwar 

noch einige gute Möglichkeiten, aber ich denke, das Ergebnis geht unterm Strich 

in Ordnungñ, so Bausen. Wie harmlos die Gªste waren, wird auch dadurch deut-

lich, dass Cochems Schlussmann Dominic Materna nie aktiv ins Spiel eingreifen 

musste. Tore: 1:0 Eric Schwarz (23.), 2:0 Andre Röser (28.), 3:0 Julian Schmitz II 

(63.), 4:0 Mubarak Abib Hashi (68.). 
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Farhad Ataai - Siegtorschütze 

 



 



 

Spvgg Cochem - TuS Kirchberg II 4:0 (2:0) 
 

Eine klare Angelegenheit sahen die Zu-

schauer im Cochemer Moselstadion. In 

der ersten Halbzeit spielte die Cochemer 

Mannschaft zunächst noch etwas abwar-

tend und ohne die nötige Entschlossen-

heit, jedoch konnte trotzdem eine zwei 

Tore Führung erspielt werden. 

Nach der Halbzeit spielte Cochem besse-

ren Fußball und ließ den Gegner laufen. 

Die Gäste konnten im gesamten Spiel keinen Torschuss verzeichnen. 

Durch zwei schöne Spielzüge wurde das Ergebnis noch auf 4:0 erhöht. 

Das es am Ende nicht höher ausging lag an der fehlenden Genauigkeit 

im Abschluss. 

 

Fazit:Ein hochverdienter Sieg im Heimspiel. In 

den kommenden Wochen muss das Engage-

ment und die kämpferische Einstellung beibe-

halten werden, damit man die Gegner von Be-

ginn an unter Druck setzt. 

Tore: 1:0 Eric Schwarz 23. Min. 2:0 André 

Röser 28. Min. 3:0 Julian Schmitz II 63. Min. 

4:0 Moubarak Abib Hashi 68. Min. 

Aufstellung: Materna - Schmitz I, Michalski 

(Hürter), Laux, Abib-Hashi - Fahrenkrog, 

Heidger (Johann) - Schmitz II, Hülsemann, Schwarz - Röser (Kussbach) 
(Bericht: D. Hü lsemann) 
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Nach dem ĂLaufñ ist vor dem ĂLaufñ  

Sparkassenfirmenlauf 2019 ï Auf ein Neues! 
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